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SchliesterleierimRathause.EinerEin¬
ladung des Folge

versammeltensichDonnerstagabends
imNatratssitzungssaatedieMitglieder
desgemeinderathlichenBürgerklubsei¬
denSpitzenderstädtischenÄmterund
Unternehmungenzu einer solen
Schwesterfeier.DankderMitwirkung
zerragendeWienerKunstkräfte
gestaltetesichderAbendzueinemeben¬
solustigenumgenußreichen.Außer¬
wirfastvollzähligeerschienenendem
BürgerklubangehörendenGemeinde
reten undBezelsvorstehernwären
anwesend,MagistratsdirektorDr .Weis¬
Rieder SadtbaumeisterBurger¬
vorstadtbuchhalterHr .Präsidiaten
standAppel,dieObermagistratsräte
Dr .Solareku .Stoffell Ver¬
direktorRostervondenstädtischen
Gaswerken,DirektorDauervonden
Elektrizitätswerkenu .DirektorSpan¬
ler von den Straßenbahnenendlich
Magistratentv .Spathu .Präsidial¬
sekretär ,Pfeifer .

AnderSpitzederKünstlerscher,welche
derEinladungdesBürgermeisters
gefolgtwaren ,sind FrauHause
DieseZarno ,welchemiteinem
wienerischenTanzlieddie Zuhörerzu
stürmischenBeifallhinriss .Frl .Ni¬
let ,las eigenlustigeDialekt¬
dichtungen,dasSillQuartettdes
WienerMannegefangeneinesTheod.
will ,Dr .BoderKlementu .zugl
tengünstigeLiedervor ,dasEhe¬
par Langezeigteseinevielseitigen
Künste,Rakowisch,wurdemitBeifall
überschüttet,unddieKomiterWaldau

u .MohrdaherredlichdesIhrige,hinter¬
gengenanntenKünstlernnichtzweck,
zubleiben.DieKapelledrescherKonzer,
lierte währenddesgemeinsamen
WahlesundbegrüßtedenBeginn
desneuenTagesin feierlicherWeise
durchdenVortragderVolksme.

zuBeginndesAbendsbegrüßte
der BürgermeisterdieAnwesenden
aufderherzlichsteundgedachte,sodann
derVerbürgermeistersStrobach ,der
durchseineKrankheitverhindertist ,
demKollegenfestebeizuwohnen.Der
Bürgermeisterwurdeermächtigt,den
krankenVerbürgermeisterdiebesten
WünschezumneuenJahreu .zubald
genWiedergenesungzuübermitteln.

Sodann eben¬
reichenindetailliertenBerichtüberdie
TätigkeitderGemeinderatsmajoritätim
verflossenenhabe.AlsderBürgermeister
derhochherzigenSchenkungdesGrafen
AndraschfürdieErrichtungeinesMa¬
chenWeisenhausesgedachte ,wurdeer
ermächtigt,demselbendenDankdes
BürgerlubsunddiebestenNeujahrs
wünschetelegraphischzumAusdrücke
zubringen.DerBürgermeisterschlossmit
demWunsche,esmögesofortgearbei¬
tet werdenwirbisher .Erdanktefür
dietreueFreundschaft,welcheihnmit
derMajoritätverbinde ,er hoffe ,sie
werdeerhaltenbleibenfürimmermeh¬
rendeZeilen,erfühlesichmitseinen
Kollegenals Primusinterpares .
sotrankaufdieFrauFreundschaft
u .diegegenseitigeWirtschätzungim
Jahr1905.

StadtratWesselsprachdemBürger,
meisterdieherzlichstenGlückwünsche
namensdes Bürgerklubsaus .Nach¬
MitmachtergriffderBürgermeister
nocheinmaldasWortgedachteder

folge u .da

dennin herzlichstenWortendenmit
wirkendenkunten .Er trankauf
die Stadt Wienv .B .Dr .Verwäger
brachteeinhochausaufdiechristlich¬
sozialePartei ,Magistratsdirektor.
Weiskirchnersprachnamensder
städtischenBeantenschaft,G .kur¬
schaft in ZündenderRede ,namens
derchristlichenArbeiterschaftViersu.
OsterreichsG .Amannfeiertedie
anwesendenKünstler ,k .Gläßt
sprachaufdesgemeinsameZusammen¬
wiesenaller FaktorenundBezirks¬
vorsteherkais .RatWeidingerüber¬
mittelledemBürgermeisterdieGlück¬
sensche zumneuenJahrenamens
derBezirksvorsteher.

DieGemeindeVerwaltungimJahre1901.
dasJahr1904wirdinderGe¬

schichtediesebensowiedieJahre1857u.bedeutendeRolle .Wäh¬
rendaberin denerstenbeidenJahrenin einemFall
in einemdie künstlichewenndie
GlacienundBestieninanderenFalledieLinnenwaltefallenmüßten,umfür
diesichgewältigausehendeStadt
Platzzuschaffenn,dadieErweiterung
derStadtimheurigenJahredurchEinbe¬
ziehungvonKorridortundandrerGe¬Hauptlich6

meintenamlinken Sonalferdazu ,
umdieStadtandemdurchdenAusbom
derWasserstraßenzugewärtigendenin¬
dustriellenAufschwungihrengebührendenAn¬
Zeitzusicher.ebendiesersichschonaber
2JahrehinziehendeFrage ,welche
aufdieKaiserl.Sanktiongelöstist ,sindnoch
anderebedeutendeAktionenvonderGemein¬
in diesemJahredurchgeführtworden
DieGehaltederLehrerwurdengeregelt
denLandarbeitslehrerinnenwurdedieA¬
terversorgungzuerkannt,fürdenAus¬
bauderstädt .Strizitätswerkswurde
überbillionenKronenbewilligt.Dadie
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stadtaberdemeigendenBedarfnicht
mehrgenügten,wurdeeineWassergesAn¬
staltgebaut,welcheam28 .Oktober,der
Benützungübergebenwürde.FürdieArmen¬
derStadtwurdeeinVersorgungsheim,in
Lainzgebaut,dasanGrotzeundConfort¬
einzigdasteht,undwelchesinGegenwartdes
Kaisers,am15 .Junifeierlicheröffnetwurde
fürdiestädt.Kaiser-FranzJosefJubiläum¬
LebenstenundVersicherungs-Anstaltwur¬
dereneigenesHeimgeschaffenn,dessenBröff¬
nungam26 .ebenfallsderKaiser
durchseineGegenwartauszeichnete.Am

würde das neueste Ge¬
Langenhaus ,eröffnet,dadasalteGebäude
fallenmüßte,umendlichdieRegulierung
derBeobaldassedurchführenzukönnen.

AuchimheurigenJahrewar ,der
festhaldesRathausewiederholtder

von Reisen .Am
1 .FebruarderBallderStadtWie¬
statt ,welchereinenglänzendenVerlauf
nenundeinbedeutendesReinerträgnis
fürdieArmenabwart .DieTeilnehmer
grössererKongresse,welcheinWienstatt¬

fanden ,wurdenvomRathause
empfangensodieTeilnehmerdesJournalisten¬

es des Straßen -undKlein¬
grossesdesBuchdruckereibesitzerTages,der
5 .delegiertenversammlungdesAllgemeinen

5serWerkmeistertagsunddesSchmiede¬
Jar .Von10- 12.MaifandinAkadenhof
desRathausesder1 .m.v .Neumarkt,statt
dessenVerlaufdieaufihmgesetztenErwar¬
tungenweitausübertraf.DieTeilnehmer
denbeidengroßenFeuerinWienveran¬
tenAusstellungenderinternationalen
AusstellungfürSpiritusverwertungund

Gewerb der Lega¬
beitreichungwurdenebenfallsimfest¬
saaleempfangen.Anlötzlichder50jährigen
ZubigungderBrennungderSemmer¬
habenfandeingroßeTalferaufde¬
an miteinemprächtigenFeuer

seltene wurde
imRathauseeinBankettgegeben.

hiermögeaucherwähntwerden
dasnacheinemZwischenraumvonmehr
aneinemein neuerwiedereinBür¬
gerlicherMordam9 .MayimVater
stattfand,demam1 .JunieinSchlumenvors
folgteanbeidenErstlichkeitendie
Gemeindverwaltung,lebhaftesInte¬
undfordertedasZustandekommenderhebben.

Am24 .OktoberfeierteamSieger
seinGeburtstagundwarudiesem
AnlasseGegenstandalloserrationen.
AuchdieBehrNeumayerbegieng,Heuer
am17 .Märzseinen60 .Geburtstag,aus
welchemAnlaßeunter andereneine
FestsitzungdesBürgerklubstattfand.

InzahlreichenFällenbefähigtedie
GemeindeverwaltungdiePflegederKunst

undWissenschaftdemgreifenoster
RichterFreiherrnvonParwurdeeine
Bengabezuerkannt ,neuemomen¬
leBrunnenerstandenim4und5 .Bezirk

welcher oder
selbeHandenseineunvergänglichen
Werkeschuf ,wurdeangekaufter¬
se vonMartCanonundbetenen
Künstlerderzeitwarenfürsiestädt¬
ren .ZurVeranstaltung
einerwürdigenFeieranläßlichdesin

Jahr 1905100 er¬
tenTodestagesSchillerswurdeeinkonnte
eingesetzt,dieSchaffungeinesneuen
ReutersaufderLandstrafewurdedurch
ÜberlassungdesGrundesermöglicht,dem
WienerArariaHerrenein Platzzum
BaueinerUrana-Theatersüberlassen.

NiederholthattesichderGemeinde
rat mitderApprovisierunginbe¬
schäftigt,erbefürworteteundderFleisch¬
Feuerung eingegen die Er¬
desaustralischenFischesundnahmge¬
gendasPerortderselbendurchdenRegie¬
renenergischStellung.DieBerichtunga

einen Radt ,Altermannam
schlächterenwurdebeschlossenn,dieErrichtung
einesKontumarktesundeinesRauchen¬
hofes,fernerderBaueinesZentral-Pfer¬
Beschlachthausesgenehmigtundmitdem
BauderViktualienmarschallebegonnen.
AuchgegendieErhöhungderPetroleum
preisenunderGemeinderatwiederholt
Stellung

demMangelanFlußbäderninderNähe
derStadtwurdedurchdieErrichtungvon
Schindern der Sophiere und
beiNusdorf,teilweiseabgeholfen.Imnäch¬
stenJahrewerdensolcheBäderbeider
KaiserJosefs,BrückeundAngartenbrückeder
Benützungübergebenwerden.Im13 .be¬
wurdeeinneuesVolksbaderöffnetunddaswohl
Projekt des Bez .genehmigt.

zurErleichterungdesVerkehrsinder
InnernStadtwurdediedentiefenGraben
übersetzendesogen.HoheBrückeumgebaut
unddabeibedeutenderweitert .DerVerkehr
zwischendem1 .u .2 .Bez.imZugederRoten¬
umstrafewird ,durchdenBauderneuen
Rotentumbrückewesentlicherleichtertund
gefördertwerden.DieVorarbeitenfür
denUmbauderFerdinandsbrückesindbe¬
reitsabgeschlossenundauchdieseBrückewird
durcheinemoderneBrückeersetztwerden
zurbequemenVerbindungdes3 .u .14 .Bez.
wirdimZugedesLandstraser-Gartels
eineneueBrückeüberdieVerbindungs¬
bahngebaut.
Nachkaum30jähr.BestandenutzteHeuer
die5 .ErweiterungdesZentral-Friedhofes
durchgeführtwerden,womitsämmtlicheer¬
sprünglichinAussichtgenommenenGrundteile
desgroßenTodenfeldesindieAreneinbe¬
zogensind .MitdengroßenArbeitenfür
dieVerstellungvonHochbautenaufdem
Zentralfriedhofwurdebereitsbegonnen,

da¬
rigeJahrbedeutendeFortschritteauf¬
die eineKlagenwurdever¬.



lest ,neueelektrischeStraßenbahnen
weidlitzen ,wie

Klosternenburgerstrate.Schüttelstrate
wurdeneröffnet ,undderBaumehrerer
neuerLinenprinzipiellgenehmigt.Der
KampfTramanwurdedieBenützungder
Straßenim2 .u .20.Dez.gekündigtenzuden
GesetzentwurfBehufsRegelungdesGewer¬
lichenFortbildungs-UnterrichtsweseninWien¬
nahmdieGemeindeStellung.

AuchimheurigenJahrewurden4nere
SchulenderBenützungübergebenundfeier¬
licheingeweiht,dieProjektefürdenvon
vonneuenSchulenwurdegenehmigt
in2FällenSchulbauplatzekäuflicherwor¬
ben .DieFragebetreffeBerichtungeiner
neuenStaatsgewerbeschuleam17 .B .u.
dieErweiterungderbereitsbestehendenin
10 .Dez.wurdeendlichineinerfürdieGe¬
meinesiebefriedigendeReisege¬

InBezugaufGartenanlagenwurde
wieseit einerReihevonJahrenauch
heuerhervorragendesgeleistet.Am30.
AprilwurdeeinTeildesMariaJosefaPar¬
esinGegenwartderHerzoginnach
welcherdieGartenAnlagebenanntist ,feier¬
licheröffnetunddieArbeitenfürdie¬
tereAusgestaltungdieserweitausgroß¬
tenundschönstenPr .Gartenanlagein
eifrigbetrieben.Imganzenwurdenfeuer¬
3 .Gartenanlagenund11Fallenfer¬
tiggestelltundhiefüreinBetragvonüber¬

verausgabt
diefürsorgefürdiearmenKinder

betätigtedieGemeindeinsbesonderedurch
dieÜberlassungeinesstädt.GrundesinRittel,

zuver¬
jenenTagesErholungsstättefürKinder¬
DievomGrafenAndrassierGemeinde
gewidmeteTillaaufderHohenWarte
wurdezueinemWaisenhauseangestaltet.

die auf demDingebereitsim
Vorjahrteilweiseinstellirteklei¬

scheBeleuchtungwurdedurchEinfüh¬
rungderselbenamSchotten ,und

a ,
auchin derRotentionstenwurden
elektrischeBogenlangenaufgestellt
unddieEinsetzungeinesBetrages
fürdieelektrischeBeleuchtungder
hauptverkehrsstraßengenehmigt.

EinewesentlicheVerbesserung
derStraßenhäuberungerfolgtedurch
die mit Beginndes neuenJahres
einzuführendenächtlichemaschi¬
nelle Reinigungsämtlicherge¬
passirterStraßen.

DieVerhältnissezahlreicherstädtischer
BedienstetenwurdedurchdieSpe¬
nisierungeiner größereAnzahl
vonStellenin derhöherenBezugs¬
Klasseverbessertu .einerReise
vonstädtischenAngestelltendie
eineAllersversorgungzuerkannt.

ImheurigenJahrfanddieErgenzung
wahlausdem2 .MahlkörperunddieEr¬
satzwahlausdemübrigenWahlkörpern,hatt
DerGemeinderatverlordurchResignation
2durchdenTod3Mitglieder.

AnAuszeichnungenwurdenverlieben
in einemFalleProfessorWeichner)das
tapfereBürgerrecht,inFällen ,dasBur¬
gerichtmitNachsichtderTagen,17große
goldeneund28GoldeneSalvatorberahten,
888PersonenwurdedasBürgerrechtder
UndtWienverlieben.DerGemeinderat
hielt21öffentlicheSitzungenab ,in
denenderBürgermeister596Milli¬
lungenmachte .Es wurden96Inter¬
pellationen und 2 Antragge¬
stellt und686Geschäftsstückerle¬
digt .In 18vertraulichenSitzungen
wurde227Referateerstattet .

GebührendesstädtischenLager,
hauses .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.WesseleineAbän¬

462
derungdes Gebührentarisesdes
städtischenLagerhausesfür einund
AuslagerungunddenUmschlag

von Mahl¬
fengenehmigt.Essollhienach
statt derGebührvon30Hellern
für AusladungundUmschlagin
SäckenausSchleppschiffenpr100
Kilogrammdie Gebührinfolgender
Weisefestgesetztwerden:fürEin -oder
AuslegungvonMehloderGries
u .s .w .12Heller ,vonkleinoder
Malz13Hellerfür denUmschlag
aufEisenbahnenvonMehloderGries¬
11HellervonKleeoderMatz12
heller .DieExpeditionsgebürbei
Umschlagsendungenwurdevon2Ker¬
nenauf 3 f 30l .erhöht .

Donauszulierungs-undVerkehr¬
anlegen .Kommission.ImStadtrate
brachteM .HörmannzurKenntnis,
daßdieKommissionfür Verkehran¬
lagen in WiendasPräliminare
für denBauderHauptsammel¬
kannte lang desDonankanals
pro1905miteinemErfordernisse
von212200Kronengenehmigthat .
berger berichte überdas
ProjektderDonanregulierungskom¬
missionfür die beimehemaligen

zu
errichtendeMehr -undSchleusen¬
lage .DenvondemReferentenbean¬
regtenForderungenu .Bedingun¬
gen ,welchevomRandpunkteder
GemeindeWienverlangtwerden
müssen,wurdedieZustimmungerteilt.

B.derheutigenAusgabeliegtein
VerzeichnisjenerStrassenbahnlinienzur
eventuellenBenützungbei ,aufwelchender
außerordentlicheSchwesternachtVerkehr
betriebenwird.
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